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Bˏʂʍᴏˤngˡrʨ˓ɵˏʘ ˔ʗ Lʨɧʮʕ- Vˏrfʨ˓ɼˏʘ æStadʠGˠϋʘ naˢˤˠnʨʑÖ 

Das erfolgreiche Label geht weiter! 

 

       Ê Stadt Bad Saulgau 



Stªdte gr¿ner machen und naturnahe Flªchen in 

Kommunen schaffen ð das sind die Ziele des La-

bels ăStadtGr¿n naturnahò. Es soll dazu beitragen, 

ºkologische Standards f¿r die Bewirtschaftung 

ºffentlicher Gr¿nflªchen zu etablieren und die bio-

logische Vielfalt in Stªdten und Gemeinden zu er-

hºhen.  

Stªdtische Gr¿nflªchen mit ihren Wiesen, Gr¿nan-

lagen, Strªuchern und Bªumen stellen vielfªltige 

¥kosystemleistungen f¿r den Menschen bereit. 

Sie sorgen f¿r frische Luft, bieten Mºglichkeit zur 

Naturerfahrung oder dienen der Stadtbevºlkerung 

zur Erholung. F¿r Tiere und Pflanzen sind die ur-

banen Gr¿nflªchen ein wichtiger Lebensraum und 

teilweise der einzige R¿ckzugsraum im Gegensatz 

zur ausgerªumten Landschaft. Bereits kleine, kos-

teng¿nstige MaÇnahmen, wie die Verwendung 

heimischer Arten oder die Reduzierung der Mahd-

hªufigkeit, kºnnen positive Effekte auf den Erhalt 

der biologischen Vielfalt haben. Naturnahe Gestal-

tungformen setzen jedoch hªufig ein Umdenken 

in Verwaltung, Politik und B¿rgerschaft voraus. 

Gezielte ¥ffentlichkeitsarbeit, B¿rgerbeteiligung 

sowie Umweltbildungsangebote f¿r alle Alters-

gruppen und Bevºlkerungsschichten sind somit 

von ªhnlich groÇer Bedeutung wie das gªrtneri-

sche Know-How.  

Das vorliegende Dokument gibt einen detaillierten 

¦berblick zu den Handlungsoptionen von Ge-

meinden und Stªdten die biologische Vielfalt in-

nerhalb des  Siedlungsraumes zu fºrdern. Die Be-

wertung im Rahmen des Label-Verfahrens 

ăStadtGr¿n  naturnahò erfolgt anhand der bereits 

erfolgten Aktivitªten und Planungen in den skiz-

zierten Spielrªumen.  

Daʟ Lʨɧʮʕ æStadʠGˠϋʘ naˢˤˠnʨʑÖ 

Einf¿hrung 

Label¿bergabe an 21 Kommunen im Jahr 2025 in Kron-

berg (im Taunus) anlªsslich des Vernetzungstreffens. Da-

mit wªchst die Zahl der zertifizierten Stªdte und Gemein-

den auf 81. Davon lieÇen sich 10 in 2025 rezertifizieren. 
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Kurz¿berblick 

Bei der naturnahen Gestaltung und Pflege ºffentli-

cher Gr¿nflªchen gilt es unterschiedliche Anforde-

rungen wie die Schaffung eines ansprechenden 

Stadtbilds, den Schutz der Artenvielfalt, die Klima-

anpassung und soziale Belange miteinander in Ein-

klang zu bringen. Da es naturnahen Flªchen hªufig 

an der nºtigen Akzeptanz mangelt, bedarf es zu-

dem einer gezielten ¥ffentlichkeitsarbeit sowie der 

fr¿hzeitigen Einbeziehung aller relevanten Akteurin-

nen und Akteure.  

Bewertungssystem 

Im Zuge des Labeling-Verfahrens erfassen Sie die 

bereits umgesetzten MaÇnahmen und formulieren 

mittel- und langfristige Zielvorstellungen einer na-

turnahen Gr¿nflªchengestaltung und -pflege. Mehr 

zum Ablauf, den Arbeitsschritten und Fristen finden 

Sie unter www.kommbio.de/label/#ablauf 

Ihr Engagement im Bereich der naturnahen Gr¿nflª-

chenentwicklung bewerten wir anhand der folgen-

den Handlungsfelder: 

I. Gr¿nflªchenunterhaltung 

II. Interaktion mit B¿rgerinnen und B¿rgern 

III. Zielsetzung und Planung 

Eine Gewichtung der Handlungsfelder finden Sie in 

obenstehender Tabelle, die dazugehºrigen Bewer-

tungskriterien werden auf den nachfolgenden Sei-

ten dargestellt. 

Kˤʞ˩ыɧˏʿ˗iʫʔ Gewichtung der Handlungsfelder in % 

I. Gr¿nflªchenunterhaltung 65  

Rasen und Wiesen 20 

Gªrtnerisches Gr¿n* 11 

Bªume* 11 

Strªucher*  11 

Systematische Bestandserfassung  6 

Verzicht auf schªdigende Hilfsmittel 6 

Besondere MaÇnahmen zur Fºrderung der biologi-

schen Vielfalt  
11 

II. Interaktion mit B¿rgerinnen und B¿rgern 20 

Partizipation und Kooperation 7 

¥ffentlichkeitsarbeit und Kommunikation 6,5 

Umweltbildung und Naturerfahrung 6,5 

III. Zielsetzung und Planung 15 

Strategische Planung f¿r kommunale Gr¿nflªchen 7,5 

Bauleitplanung und Satzungen    7,5 

* Es werden nur die besten zwei der drei Bereiche gewertet  

Die Vergabe 

Zur abschlieÇenden Bewertung werden Bestands-

erfassung und MaÇnahmenplan von uns ¿berpr¿ft 

sowie im Rahmen eines Vor-Ort-Besuchs nachvoll-

zogen und bestªtigt. Um mºglichst viele Kommu-

nen anzusprechen, wird das Label in drei unter-

schiedlichen Qualitªtsstufen zunªchst f¿r drei Jahre 

vergeben.  

è F¿r die Vergabe des Gold-Labels sind 1.000 

Punkte zu erreichen. 

è F¿r die Vergabe des Silber-Labels sind 750 

Punkte zu erreichen. 

è F¿r die Vergabe des Bronze-Labels sind 500 

Punkte zu erreichen. 

Wir verleihen das Label im Rahmen einer ºffentlich-

keitswirksamen  Preisverleihung  auf  einem  bun-

desweiten Fachkongress, Vernetzungstreffen oder 

auch direkt bei Ihnen vor Ort. 

Die Rezertifizierung 

Das Label ist nach dem Jahr der Verleihung f¿r wei-

tere drei Jahre g¿ltig und kann nach Ablauf rezerti-

fiziert werden. Im Rahmen der Rezertifizierung wird 

¿berpr¿ft, wie sich der Bestand verªndert hat 

(positiv wie negativ) und welche der geplanten 

MaÇnahmen aus der Erstzertifizierung umgesetzt 

wurden. Bei der Rezertifizierung erfolgt kein Vor-

Ort-Termin, nur eine Videobesprechung. 

https://kommbio.de/label/#ablauf
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 I. Gr¿nflªchenunterhaltung 

Bad Saulgau Ê Stadt Bad Saulgau 
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1.1. Raɽˏʘ ˤnʋ Wɰeɽˏʘ  

StraÇenbegleitgr¿n, Parks, Friedhºfe und andere Gr¿nanlagen 

I. Gr¿nflªchenunterhaltung 

Plauen Ê kommbio/M. Rudolph 
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1.2. GϚᴏɶˏˠisʫɯeʟ Gˠϋʘ 

Staudenbeete, K¿belbepflanzung und sonstiges Ziergr¿n 

I. Gr¿nflªchenunterhaltung 

Bonn Ê kommbio/Uwe Messer 
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1.3. BΘˤɵʍ 

StraÇen-, Platz- und Anlagenbªume, Baumgruppen und Stadtwald  

I. Gr¿nflªchenunterhaltung 

Heldbock  Ê https://www.insekten-sachsen.de/Pages/

TaxonomyBrowser.aspx?ID=114738 (29.07.20)  

Parkinsel Ludwigshafenò Ê kommbio/Uwe Messer 
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1.4. SˢrΘuʫɯˏʞ 

Formhecken, Hecken und sonstige Strauchgruppen  

I. Gr¿nflªchenunterhaltung 

Benjeshecke-WBG_Hannover Ê kommbio/Sonja Mohr-Stockinger.  

Kleines Bild: Gemeiner Schneeball Ê Uwe Messer 




